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Muldestausee-Bote
Amtsblatt der Gemeinde Muldestausee mit ihren Ortsteilen 
Burgkemnitz, Friedersdorf, Gossa, Gröbern, Krina, Mühlbeck, Muldenstein, 
Plodda, Pouch, Rösa-Brösa, Schlaitz, Schmerz, Schwemsal
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in dieser besinnlichen Zeit des Jahres wünsche ich Ihnen von Herzen frohe Weihnachten.
Unsere neun Weihnachtsengel, die in dieser festlichen Saison leuchten, erinnern uns an die Werte der Nächstenliebe, Hoffnung 
und Gemeinschaft.
Möge der Zauber der Weihnacht Ihnen und Ihren Familien Frieden und Freude bringen. Lassen Sie uns gemeinsam die warmen 
Momente und die kleinen Wunder feiern, die diese Zeit so besonders machen.
Ich danke Ihnen für Ihr Engagement und Ihre Unterstützung in unserer Gemeinde und wünsche Ihnen ein glückliches und ge-
sundes neues Jahr!

Ihr Bürgermeister
Ferid Giebler
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Postanschrift
Gemeinde Muldestausee, OT Pouch
Neuwerk 3, 06774 Muldestausee

Gläubigeridentifikationsnummer
der Gemeinde Muldestausee:
DE 23 ZZZ 00000300158

Telefon: 03493 92995-0
Telefax: 03493 92995-96

E-Mail
info@gemeinde-muldestausee.de

Internet
www.gemeinde-muldestausee.de

Öffnungszeiten
Montag:	 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 bis 12:00 Uhr	 und
	 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 09:00 bis 12:00 Uhr	 und
	 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag:	 09:00 bis 12:00 Uhr

Bürgermeister Sprechzeiten:
nach Terminvergabe
oder alternativ zur WhatsApp-Sprechstunde
Telefon: 0176 19211508
Dienstags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
(außerhalb dieser Sprechzeit kann es zu verzögerten Rückmel-
dungen kommen)

Bankverbindung
Gemeinde Muldestausee
IBAN: 	 DE 65 8005 3722 0300003013
BIC: 	 NOLADE21BTF

Redaktion Amtsblatt
Telefon: 03493 92995-12
Telefax: 03493 92995-99
E-Mail: pressestelle@gemeinde-muldestausee.de

Schiedsstelle
Postanschrift:
Gemeinde Muldestausee, OT Pouch
Neuwerk 3, 06774 Muldestausee

Besucheranschrift:
Schiedsstelle, OT Gossa
Straße der RTS 4d, 06774 Muldestausee

„Termine nach telefonischer Vereinbarung“

Terminvereinbarung:
Vorsitzende Frau Neuwirth, Telefon: 0176 19211509
E-Mail: schiedsstelle-muldestausee@t-online.de

Beauftragte für Menschen mit Behinderungen
Bärbel Naumann
Telefon: 0170 3492657
E-Mail: bb.muldestausee@t-online.de

Polizei Notruf	 110
Revierkommissariat Bitterfeld	 03493 3010

Sprechzeiten der Regionalbereichsbeamten 
der Gemeinde Muldestausee
dienstags 	 16:00 bis 18:00 Uhr
freitags 	 09:00 bis 11:00 Uhr

im OT Mühlbeck, Dorfplatz 62

Feuerwehr und Rettungsdienst	 112

ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Mo., Di., Do. 	 von 19:00 bis 07:00 Uhr
Mi., Fr.	 von 14:00 bis 07:00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	 von 07:00 bis 07:00 Uhr

Rettungsleitstelle 	 03493 513150 
Katastrophenschutz-Leitstellen,
Ärztebereitschaft und andere Notfälle

Krankenhaus
Gesundheitszentrum Bitterfeld/Wolfen gGmbH, OT Bitterfeld
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2, 06749 Bitterfeld-Wolfen

Bereitschaftspraxis
Mittwoch, Freitag 	 16:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, feiertags	 09:00 bis 12:00 Uhr	 und 
	 16:00 bis 19:00 Uhr

Telefon: 	 03493 31-0
Fax: 	 03493 31-3902

Technische Hilfsdienste
MITNETZ-STROM (kostenfrei)	 0800 2305070

MITNETZ-GAS (kostenfrei)	 0800 2200922

MIDEWA
24-h-Notfallnummer	 03493 302111

AZV Westliche Mulde
Bahnhofstraße 14a, 06766 Bitterfeld-Wolfen
OT Stadt Wolfen
Außerhalb der Dienstzeiten:
Havarienummer 	 03494 39215-55

Während der Dienstzeiten 	 03494 39215-0
Montag:	 08.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag:	 08.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch:	 08.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag:	 08.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:	 08.00 bis 14.00 Uhr

Zweckverband für Wasserversorgung und 
Abwasserbehandlung Gräfenhainichen (ZWAG)

Am Hain 10, 06773 Gräfenhainichen

•	 während der Sprechzeiten 034953 22109	
	 Montag und Dienstag	�  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
		  und� 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
	 Donnerstag	�  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
		  und� 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
•	 außerhalb der Sprechzeiten

kostenfreie Störnummer 0800 1188011

Sonstige Hilfsdienste

Kindersorgentelefon	 0800 1110333

Allgemeine Telefonseelsorge	 0800 1110111

Frauen-Notruf	 03494 31054

Kriminalitäts-Opfer	 0151 55164748
www.bitterfeld-sachsen-anhalt.weisser-ring.de

Sperrdienst	 116116
Bundesweite zentrale Notrufnummer zum Sperren von  
EC-Karten, Kreditkarten, Kundenkarten und Handykarten

Kontaktdaten Verwaltung

Notruf-, Bereitschafts-, Hilfsdienste
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Ihr Bürgermeister informiert

Nachruf
Die Gemeinde Muldestausee trauert um

Herrn Walter Schmidt

ehem. Bürgermeister der Ortschaft Muldenstein

Mit Herrn Walter Schmidt, der am 01.11.2024 im Alter von 90 Jahren verstarb, verliert die Gemeinde Muldestausee einen außer-
ordentlich engagierten und verdienstvollen Kommunalpolitiker.
Seit 1990 war Herr Schmidt auf Gemeinde- und Kreisebene kommunal engagiert tätig und von 1994 an, 22 Jahre Bürgermeister 
in Muldenstein, der am längsten amtierende Bürgermeister der Ortschaft Muldenstein. Seinem Engagement und großem Weit-
blick ist es zu verdanken, dass unsere Gemeinde heute so ein wunderbarer Ort ist.
Seine Erfahrung in der Kommunalpolitik spiegelte sich auch bei der Bildung der Einheitsgemeinde wider.

Am 27.05.1934 in Kassel geboren, war er seit 1938 mit lediglich kurzen Unterbrechungen ein Muldensteiner Bürger. Der seit 1973 
selbstständige Raumausstatter gehörte 1990 zu den Gründungsmitgliedern der SPD in Muldenstein, war Mitglied des Kreistages 
von 1990 bis 2004, von 1990 bis 1994 Schöffe am Landgericht Dessau und Mitglied des Verwaltungsrates der Kreissparkasse 
Bitterfeld ab 1990.

Sein Lieblingsprojekt war das Herrenhaus, das über verschiedenste „ABM-Maßnahmen“, unter anderem Sanierung Kellergewöl-
be, Treppe zur Mulde, historischer Kräutergarten und Backofen bis hin zur Dachsanierung bis 2004 erheblich aufgewertet wurde.

Zu wichtigen Meilensteinen innerhalb seiner Amtszeit zählten unter anderem
1996 650-Jahr-Feier Muldenstein
1998 Gruftöffnung unter der Kirche
1999 Bau der Kläranlage und Gründung KEMU (beim Bau wurde ein Einbaum aus dem 10./11. Jhd. gefunden, der jetzt 

im Klosterspeicher liegt)
11.11.2003 gab es keine unbefestigten Straßen mehr in Muldenstein, was mit einem „Pflasterfest“ gefeiert wurde
2004 B-Planbeschluss Baugebiet am Wasserwerk
2004 Sicherstellung des Sekundarschulstandortes durch Kreistagsbeschluss, danach konnte die Sanierung beginnen
2005 Ausbau Klosterspeicher
2008 Neubau Turnhalle auf dem Schulgelände, am 31. Juli war Richtfest. Originalton von Walter Schmid: “Ein Lebens-

kampf hat sich heute erfüllt und der Sekundarschulort wird stabilisiert“

Noch heute ist die Gemeinschaftsschule Muldenstein ein weit sichtbares Aushängeschild unserer Gemeinde Muldestausee. Ich 
erinnere mich noch sehr gut an die vielen Anekdoten aus seiner Amtszeit, die er und seine Familie mir anlässlich des 65. Hoch-
zeitstages im Februar 2022 preisgaben – viele eindrucksvolle Rückblicke auf ein sehr verdienstvolles Leben. Mit Bürgermeister 
Walter Schmidt verlieren wir einen Vorkämpfer für viele Vorhaben und Ideen, an deren Umsetzungschancen zu Beginn sicher 
viele noch nicht glaubten.

Wir werden Walter Schmidt für seine Verdienste als Bürgermeister und Bürger in besonderer Erinnerung behalten und ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Ehefrau und seiner Familie.

Für die Gemeinde Muldestausee

Bürgermeister
Ferid Giebler
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Verzicht auf höhere Aufwandsentschädigungen –  
„Aufwandsentschädigungssatzung Gemeinde Muldestausee“

Ehrenamtliche Mitglieder von Gemeinderat, Ortschaftsräten 
inkl. der Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister sowie 
Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr und 
Wasserwehr (insbesondere Funktionsträger) haben Anspruch 
auf Ersatz ihrer Auslagen und Verdienstausfall.
Dies regelt die sogenannte „Aufwandsentschädigungssatzung“, 
die auf den Vorgaben der Verordnung über die Entschädigung 
ehrenamtlicher Tätigkeit in Kommunen (Kommunal-Entschädi-
gungsverordnung – KomEVO) basiert. Diese wurde mit Wirkung 
vom 01.07.2024 neu gefasst und enthielt vor allem Neuerungen 
zu den Höchstbeträgen. Dabei entscheidet der Rat nicht völlig 
frei, sondern innerhalb des durch die Höchstbeträge und den 
Entschädigungsrahmen begrenzten Beurteilungsspielraums, 
wobei die sachgerechten Kriterien, insbesondere die Einwoh-
nerzahl, die Beanspruchung durch die ehrenamtliche Tätigkeit 
und die sonstigen örtlichen Verhältnisse zu berücksichtigen sind.
Darüber hinaus ist für die Höhe der Entschädigung die Ein-
wohnerzahl maßgeblich. Für Mitglieder des Gemeinderates 
die Einwohnerzahl der Gemeinde zum Stichdatum 30.06.2023 
(Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt: 11.632 Einwohner.) 
Für ehrenamtliche Ortsräte ist hingegen das gemeindliche Mel-
deregister zum Stichtag 30.06.2023 maßgeblich: Burgkemnitz 
(810), Friedersdorf (1.742), Gossa (477), Gröbern (595), Kri-
na (582), Mühlbeck (1.049), Muldenstein (1.929), Plodda (477), 
Pouch (1.560), Rösa/Brösa (780), Schlaitz (892), Schmerz (249), 
Schwemsal (581).
In der sehr konstruktiven Beratung des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 28. Oktober verständigten sich die Fraktionen 
Freie Fraktion, Wir für Muldestausee und CDU darauf, dem Ge-
meinderat zu empfehlen, die Aufwandsentschädigungen nicht 

zu erhöhen. Besonders in Anbetracht der erheblichen Aufwen-
dungen für die Beschaffungen von Fahrzeugen, Technik und 
den Neubau von Feuerwehrgerätehäusern sowie im Lichte der 
Haushaltskonsolidierung folgte der Gemeinderat dem vernunft-
basierten Vorschlag der sogenannten „0-Runde“. Damit bleiben 
der Gemeinde bis auf Weiteres Mehrkosten in Höhe von knapp 
55.000 Euro jährlich (Annahme: Beschluss der Höchstsätze wie 
zuletzt im Jahr 2019) erspart.
Bezogen auf die Freiwillige Feuerwehr wurde empfohlen, von 
pauschalisierten Erhöhungen Abstand zu nehmen und die „leis-
tungsbezogene“ Gewährung von Aufwandsentschädigungen zu 
prüfen, wofür wir die rechtlichen Möglichkeiten und Grenzen im 
Nachgang ausloten werden. Im Kern gilt es derzeit die knappen 
finanziellen Mittel vorrangig in Ausrüstung und Technik zu inves-
tieren.
Die Gemeinde Muldestausee zahlt somit jährlich ca. 180.000 Euro 
Aufwendungen für pauschal gezahlte Aufwandsentschädigun-
gen. Sitzungsgelder in Höhe von 17 Euro für die Teilnahme an 
Sitzungen des Gemeinderats-, Ausschuss- und Fraktionssit-
zungen sowie weitere Zahlungen (z.B. Brandsicherheitswache, 
Dienstausfall, Ehrenamtliche gem. § 79 KVG, Jugendgemeinde-
rat) sind hier nicht eingerechnet.
Würde künftig ein ehrenamtliches Ratsmitglied anstatt des Bür-
germeisters den Vorsitz der beschließenden Ausschüsse über-
nehmen, würden zusätzlich ca. 3.300,- Euro Aufwand entstehen.
Die Aufwandsentschädigungssatzung ist auf der Homepage der 
Gemeinde Muldestausee einsehbar: 
www.gemeinde-muldestausee.de
Vielen Dank für diese unerwartet positive Entscheidung im Inte-
resse unserer Gemeinde.

Grundsteuerreform Gemeinde Muldestausee – Hebesätze bestätigt
Per Beschluss bestätigte der Gemeinderat die Steuersätze (He-
besätze) für die Realsteuern der Gemeinde Muldestausee ab 
Januar 2025.
Grundsteuer für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grund-
steuer A): 360 v.H. (somit unverändert)
Grundsteuer für Grundstücke/Grundvermögen (Grundsteuer B): 
400 v.H. (somit unverändert)
Gewerbesteuer: 350 v.H. (somit unverändert)

Aufgrund der Neuregelungen im Grundsteuerrecht erfolgt bis 
zum 31.12.2024 durch die Finanzämter eine Neubewertung 
aller Grundstücke. Deshalb mussten die Hebesätze durch die 
Gemeinde Muldestausee, welche ab Januar 2025 gelten, vorab 
in einer separaten Satzung beschlossen werden. Ohne Rechts-
grundlage hätten diese Realsteuern nicht erhoben werden dür-
fen, was erhebliche finanzielle Einbußen bedeutet hätte (zum 
Vergleich 2024: Grundsteuer A knapp 57.000,- Euro Jahreser-
trag, Grundsteuer B knapp 1.027.000,- Euro Ertrag).
Die Gemeinde beschließt lediglich einen Hebesatz, weshalb die 
konkrete Steuerlast für jeden Grundstückseigentümer individu-
ell anders sein wird. Grundsätzliche Tendenzen sind, dass ältere 
Häuser und Wohngebiete ohne nennenswerte Bodenwertstei-
gerungen voraussichtlich keine wesentlichen Veränderungen 
haben werden, Gewerbegrundstücke i.d.R. weniger Grund-
steuer zahlen werden und Wohngrundstücke in bevorzugten 
Wohnlagen mit deutlich gestiegenen Bodenwerten künftig auch 
entsprechend mehr Grundsteuer zahlen müssen. Bei der Grund-
steuer A wird künftig nicht mehr der Nutzer, sondern der Eigen-

tümer besteuert und auch die Gemeinde muss alle kommunalen 
Grundstücke „selbstbesteuern“, was bislang nur für vermiete 
Objekte erfolgte.
Der Gemeinderat folgte unserer Empfehlung, keine differenzie-
renden Hebesätze in der Grundsteuer B zu beschließen, was mit 
einer erheblichen Rechtsunsicherheit verbunden wäre. Durch 
den gefassten Beschluss ergibt sich für das Folgejahr in der Ge-
samtbetrachtung lediglich eine Abweichung um 3 %, weshalb 
die Umsetzung der Reform daher nach unserer Bewertung als 
aufkommensneutral betrachtet werden kann. Der Bescheidlauf 
in der Gemeindeverwaltung erfolgt im Dezember, sodass die 
Steuerpflichtigen zeitnah ihre Bescheide erhalten.

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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Geschafft – Spendenziel Mitteldeutsches Wassersportzentrum erreicht!
Wir haben die „Spendenschallmauer“ durchbrochen! Beim ge-
meinsamen Kassensturz der bereits eingegangenen und der fest 
zugesagten Spenden, haben wir die magische Zielmarke von 
124.950,- Euro überschritten. Damit können wir fristgemäß bis 
zum 11.12.2024 den Antrag auf weitere 500.000,- Euro Förder-
mittel für den ersten Projektschritt auf dem Weg zu unserem Mit-
teldeutschen Wassersportzentrum Fördermittel einreichen.
Stolze 118 Privatpersonen mit Spenden zwischen 10 bis 1.000 
Euro sowie 77 Unternehmen und Gewerbetreibende zwischen 
100 bis 15.000 Euro sowie insgesamt 15.078,82 Euro aus den 
gemeinsamen Veranstaltungen des WSC Friedersdorf e.V. 
machten diesen bedeutsamen Erfolg möglich.
Vielen Dank allen Unterstützerinnen und Unterstützern des Pro-
jektes sowie vor allem auch unserer „Crowdfundingkreativgrup-
pe“ für unheimlich viel Ehrgeiz, Durchhaltevermögen und Fleiß, 
Fleiß, Fleiß!
Besonders dankbar sind wir auch den vielen Vereinsmitgliedern, 
die teilweise mehrere Hundert Euro für „ihr“ Projekt beitrugen, 
sowie den zahlreichen Firmenspenden, unter anderem:
envia Mitteldeutsche Energie AG (www.enviaM-gruppe.de), 
MITGAS Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH (www.mitgas.
de), Zahnarztpraxis Edelschnute, Vetter Touristik, EAV Gmbh, 
Physiotherapie Jicha, FLOVAC Deutschland GmbH, blaschke 
bau AG, PAMO Reparaturwerk GmbH, Norand Industrieservice 
Gmbh, VAB VakuumanlagenBau GmbH, Chemiepark Bitterfeld-
Wolfen GmbH, JKS - Rechtsanwälte Fachanwälte - Röschke und 
Stiller, Baufirma Jörg Schrödl, Pizzeria Venezia, Restaurant „Zum 
Bernsteinhof“, Mibe GmbH Arzneimittel, Ergotherapie-Praxis 
Bettina Tzschoppe, Tierzucht Schlaitz, Schachtbaude Pannen-
koek, Zängler GmbH, BESA Elektro / BESA energy, Clariant Pro-
dukte Deuschland GmbH, Voigt Pflanzenhof, Kaiser Neumann 
GbR / Physiotherapie, Ihr Malermeister Richter, BIG Ingenieu-
re, MKF Mobile Kran- und Fördertechnik Bitterfeld GmbH, SIS 

System Instandsetzung und Service GmbH, Manina Verkehrs 
GmbH, Kaiser Energie&Wärme, Dachverband Goitzsche Sport- 
und Kultur e.V., IPT Pergande GmbH, Steudel Catering GmbH, 
NIA GmbH, HVI Schiller, Blausee AG, MatchMedics, Fliesen Frei-
wald, Stiftung Kreissparkasse Bitterfeld, Kiefer Dienstleistungen, 
Max Fliesenleger, Gastropunk GmbH (Restaurant Seensucht), 
Grimm Aerosol, Gerüstbau Ristok, Decathlon GmbH, Agora Aka-
demie, Veranstaltungszentrum Stern, Gürtler&Kaplan Ingeniuer 
GmbH, Polifilm AG, MAS Maschinen-Anlagenbau und Service 
GmbH, MIDEWA GmbH, ÖSA Versicherungen - Thomas Morch, 
Systembau Engler, Tattoostudio Jessica Stahnisch, Gasthof Zur 
Becherwette, Red Pizza, Gürtler & Kaplan Ingenieurgesellschaft, 
Grünewald Architekten, Rickelt Optik GmbH, Robert-Koch Apo-
theke Björn Arbter, ENSMENGER Pflasterbau - Tiefbau - Rohr-
leitungsbau GmbH ...
Starke Teamleistung aller Beteiligten!
Wir informieren fortlaufend über das Projekt und hoffen nach An-
tragstellung auf einen zeitnahen Fördermittelbescheid.

B100 Ersatzneubau Muldebrücke - aktuellen Bautenstand nachverfolgen
Wie die künftige Brücke über die Mulde bei Pouch aussehen 
wird, können Sie der Computersimulation des Ersatzneubaus 
das Planungsbüros Leonhardt, Andrä und Partner - Beratende 
Ingenieure BVI AG (LAP) aus Dresden entnehmen.
Darüber hinaus kann jedermann die weiteren Baufortschritte auf 
einer interaktiven Panoramakarte nachverfolgen und sich über 
allgemeine Informationen auf der Seite der Landesstraßenbau-
behörde informieren: https://lsbb.sachsen-anhalt.de/
Der erste Drohnenflug vom 05.11.2024 (vor dem Spatenstich) ist 
hier zu sehen:
http://panoramen.tib-md.de/Muldebr%c3%bcckePouch/

Für den weiteren Ablauf ist zudem angedacht für die interessier-
te Bürgerschaft „Tage der offenen Baustelle“ mit geführten Bau-
stellenbegehungen durchzuführen. Hierüber werden wir frühzei-
tig genug informieren.

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 2169588
 Fax: 03535 489-235

 m.wolf@wittich-herzberg.de. | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Mareike Wolf

Ich bin für Sie da...
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Sperrmaßnahmen Polderbau Rösa 18.11.2024 – 29.10.2027
Im Auftrag des Landesbetriebes für Hochwasserschutz und 
Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt (LHW) wird die nächste Groß-
baustelle in unserer Gemeinde Muldestausee die Fertigstellung 
des Polders Rösa sein.
Hier werden umfangreiche Arbeiten an den Polderdeichen er-
folgen, insbesondere die Verlegung und Erhöhungen sowie das 
Herstellen des steuerbaren Einlaufbauwerks. Daher werden die 
bestehenden Wirtschaftswege zwischen Pouch und Rösa im 
Zuge der Bestandsdeiche von der Fährstraße, an der Kuhquell-

mühle vorbei bis zur B183 für den gesamten Verkehr bis zum 
29.10.2027 gesperrt.
Da es sich im gesamten Bereich um eine Großbaustelle handelt 
und auch Bestandswege zurückgebaut werden, können auch 
Radfahrer die Baustelle leider in diesem Zeitraum nicht passie-
ren. Grundstückseigentümer und Landwirte bzw. weitere Anlie-
ger müssen sich wegen der Erreichbarkeit bzw. Zufahrt zu ihren 
Grundstücken bitte direkt mit dem LHW abstimmen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Baumaßnahme Umgestaltung Christels Teich Rösa
Im Auftrag des Landesbetriebes für Hochwasserschutz und 
Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt (LHW) wird nach langwierigen 
Abstimmungsprozessen Christels Teich in Rösa nun vollständig 
umgestaltet.
Der gesamte Bereich wird nahezu vollständig von den vorhande-
nen Altlasten entsiegelt sowie Ablaufgerinne und Grabensohle 
hergestellt, worin das anströmende Wasser weitergeführt wird.
In diesem Zusammenhang wird der gesamte Bereich durch An-
saaten von Landschaftsrasen begrünt und umfassend auf 130 
m² durch diverse Sträucher eingefasst und hochstämmige Bäu-
me gepflanzt. Im Zuge der Grabensohle werden Stauden und 
Schilfrhizomen gepflanzt, das künftige Biotop durch große Na-
tursteine zusätzlich aufgewertet und eine rustikale Sitzbank wird 
zum Verweilen einladen.

Wir freuen uns auf die baldige Fertigstellung, welche bis Weih-
nachten dieses Jahres vorgesehen ist. Auch die Anpflanzungen 
sollen noch in diesem Jahr erfolgen, sodass in den Herbstmo-
naten der Folgejahre bis 2027 jeweils die Fertigstellungspflege 
erfolgen wird. Auftragnehmer ist die ST Grünbau GmbH aus 
Leipzig.

Ihr starker Partner mit
Layout

Wiedererkennung Ihrer Marke.

Erfahrungswerten.LINUS WITTICH Medien KG
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Neue Resortdirektorin See- & Waldresort Gröbern – Maria Bergmann

Mit Maria Bergmann hat das Gröberner See- und Waldresort 
eine „neue“ Resortdirektorin, die dem Team von knapp 35 Be-
schäftigten bereits seit mehreren Jahren angehört und damit den 
Hotelstandort bereits in- und auswendig kennt. Nach Übernah-
me des operativen Geschäfts Mitte des Jahres besuchten wir 
am 26.11.2024 Frau Bergmann, um die Möglichkeiten auszulo-
ten, wie wir uns gemeinsam bei der weiteren positiven Entwick-
lung am Standort unterstützen können.
Uns freut besonders, dass Hotel und Ferienunterkünfte von 
Frühjahr bis Herbst sowie z.B. über den Jahreswechsel gut aus-
gelastet werden und viele Gäste mittlerweile Stammgäste sind 
und regelmäßig wiederkommen. 
Selbstverständlich besprachen wir auch Entwicklungsgedan-
ken für die Zukunft, die Herausforderungen für Parkplätze und 
Verkehr sowie die Frage, wie naturnahes Erholen der Gäste und 
Veranstaltungen verträglich miteinander gestaltet werden kön-
nen. Hier werden wir gemeinsam an Lösungen und Optimie-
rungsmöglichkeiten arbeiten.

Vielen Dank Frau Bergmann für das offene und konstruktive Ge-
spräch sowie für die Zukunft viel Erfolg und viele zufriedene Gäste.

3.515,87 Euro für die Fußballjugend – Kassensturz Connect People e.V.

Insgesamt 3.515,87 Euro Erlöse konnten wir mit dem ersten 
Spendencup der Connect People und den Goitzsche Bullen e.V. 
und Schirmherr Ferid Giebler - Bürgermeister Gemeinde Mul-
destausee in der Friedersdorfer Bernsteinhalle erzielen.
Folglich können wir den teilnehmenden Vereinen jeweils 585,87 
Euro für ihre Nachwuchsförderung in den kommenden Tagen 
überweisen.
Neben den an die Gemeinde überwiesenen Spendenbeträgen 
vorab wurden 1.340 Euro Spenden am Veranstaltungstag ge-
sammelt, 508,58 Euro durch Getränke und Speisenverkauf ein-
gebracht und Anne Makowsky, die am 27.11.2024 das Bargeld 
in der Gemeinde einzahlte, wettete beim FUN-Spiel auf das 
Team Giebler/Connect People gegen das Team Goitzsche-Bul-
len. Durch den knappen Sieg landeten von ihr daher 250 Euro 
Wetteinsatz auf dem Gemeindekonto.
Ein Highlight neben den spannenden Spielen der G- und F-Ju-
gend war der Besuch von Bulli vom RB Leipzig, der viele Kinder-
augen zum Strahlen brachte.
Alleiniger Geschäftsführer unseres starken Partners für den 
Sport, Malermeister Richter aus Friedersdorf, wird ab Anfang 
2025 Enrico Hänisch sein. Er sicherte bei seinem Besuch beim 
Connect People Spendencup nicht nur die weitere Unterstüt-
zung zu, sondern bestätigte die von Bernd Richter angekündigte 
außergewöhnliche Unterstützung des Kunstrasenprojektes vom 
SV Friedersdorf 1920 e.V. und der Gemeinde Muldestausee:
Auf ALLE für das Projekt eingehenden Spenden packt der Be-
trieb noch einmal 10 Prozent der Gesamtsumme obendrauf. Da 
glänzten nicht nur die Augen von Kassenwart Patrick Jung, son-
dern auch allen Kids.
Vielen Dank allen Ehrenamtlichen, die an diesem Tag zum Gelin-
gen der Veranstaltung und dem aktiven Spendensammeln bei-
trugen.

Insgesamt eine runde Sache für alle Beteiligten und ein schönes 
Ergebnis für unsere Fußballjugend.

Ein Team für
Marketingkonzepte

Von der Idee zum Produkt.

Ihren Erfolg!LINUS WITTICH Medien KG
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i.d.R. erhebliche finanzielle Zuwendungen von Bürgern und Un-
ternehmen, um Freizeit- und Erholungsorte für die Allgemeinheit 
zu schaffen.
Vielen Dank für die Auszeichnung, die anerkennenden Worte 
und die Würdigung in diesem Rahmen. Herzlichen Dank zudem 
für den gut gemachten Preisträgerfilm und selbstredend auch 
das Preisgeld in Höhe von 2.500,- Euro. Dieses werden wir di-
rekt reinvestieren und für den Eigenanteil des Kunstrasenprojek-
tes beim SV Friedersdorf 1920 e.V. sehr gut verwenden können.
Außerdem ein herzliches Dankeschön unserer Kreissparkas-
se für die starke finanzielle Unterstützung zahlreicher Projekte. 
Ingo Donnepp, als Vertreter für den Vorstand der Kreissparkas-
se, begleitete uns nach Potsdam. Für den Jugendgemeinderat 
begleitete uns der stellvertretende Vorsitzende Maximilian Frey.
Abschließend ein herzliches Dankeschön allen Beschäftigten 
der Gemeinde Muldestausee, die auch im „Hauptamt“ jeden 
Tag ihr Bestes geben, um unsere Gemeinde noch lebenswerter 
zu machen.

Jugendgemeinderat Muldestausee unterstützt Projekte und Kooperationen
1000,- Euro für das Kunstrasenprojekt von Gemeinde Muldes-
tausee und SV Friedersdorf 1920 e.V., 250,- Euro für den Mul-
densteiner Bolzplatz e.V. aufgrund seiner starken Unterstützung 
für das Simsontreffen des Jugendgemeinderates, welches ohne 
die personelle Unterstützung durch die Vereinsmitglieder nicht 
leistbar gewesen wäre, und 100,- Euro für das Projekt Mittel-
deutsches Wassersportzentrum in Kooperation mit dem WSC 
Friedersdorf e. V. - das sind die Beschlüsse der Sitzung des Ju-
gendgemeinderates vom 26.11.2024.
Als Vertreter des Muldensteiner Bolzplatz e.V. übernahm Patrick 
Reh unseren Spendenscheck.
Neben dem umfangreichen Bericht unserer Jugendsozialarbei-
terin zu Finanzen, Projekten sowie fast 30 Veranstaltungen und 
Terminen des Jugendgremiums in diesem Jahr, wurde ausführ-
lich die Umsetzung des nächsten Projektes „Mitfahrerbänke“ 
diskutiert. Auf Grundlage der Beratung werden die Vorschläge 
im kommenden Jahr in den ausgewählten Ortschaftsräten (ins-
besondere Schwemsal, Rösa/Brösa, Gröbern, Schlaitz, Burg-
kemnitz, Friedersdorf/Mühlbeck) vorgestellt.
Wie immer eine sehr konstruktive, zukunftsorientierte und spa-
ßige Sitzung! 

Wir sind stolz auf unsere Jugendgemeinderäte.

Ferid Giebler
Vorsitzender Jugendgemeinderat Muldestausee

Kommune des Jahres Sachsen-Anhalt –  
Gemeinde Muldestausee beim Unternehmer-Preis des Ostdeutschen Sparkassenverbandes
Mit unserer Gemeinde Muldestausee wurden wir am 28.11.2024 
vom Ostdeutschen Sparkassenverband (OSV) als „Kommune 
des Jahres in Sachsen-Anhalt ausgezeichnet.
Ausschlaggebend waren die 
Kinder- und Jugendarbeit, ins-
besondere das Wirken für und 
mit unserem Jugendgemein-
derat Muldestausee, die außer-
gewöhnliche Zusammenarbeit 
aller Ortswehren der Freiwillige 
Feuerwehr Muldestausee so-
wie das enge Zusammenwirken 
von Gemeinde, Ehrenamtlichen 
und engagierten Unternehmen 
für eine positive Entwicklung 
der Gemeinde.
Herzlichen Dank allen Ehren-
amtlichen, die unsere Gemeinde durch ihr Wirken so lebenswert 
machen und alle Ortsteile durch ihren uneigennützigen Einsatz 
bereichern. Insbesondere unser Jugendgemeinderat hat sich 
seit 2017 etabliert und kann mit seinen starken Rechten bereits 
viele Erfolge vorweisen. Er ist alles andere als ein reines Blabla-
Gremium.
Stolz sind wir auch auf die Standardisierung der Ausbildung al-
ler neun Ortsfeuerwehren. Während andere hinwerfen, gründet 
und baut man in der Gemeinde neue Feuerwehren. Der Mut zur 
Fusion veralteter Strukturen, die Standardisierung und Harmo-
nisierung der Ausbildung aller 9 Ortsfeuerwehren, gepaart mit 
einer überdurchschnittlich aktiven Kinder- und Jugendförderung 
macht die Freiwillige Feuerwehr Muldestausee einzigartig, effek-
tiv und erfolgreich.
Durch aktive Beteiligung der Bürger bei Projekten und offensi-
ves Crowdfunding, erhält die Gemeinde regelmäßig nicht nur viel 
ideelle Unterstützung, sondern zur Absicherung der Finanzen 

Der digitale Weg zur Erfassung:
Redaktion

Immer die richtigen Worte.

cmsweb.wittich.deLINUS WITTICH Medien KG
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Herzlichen Dank “Seniorenbeauftragte” der Gemeinde Muldestausee
Unseren ausnahmslos “Chefinnen” der Seniorenarbeit danken 
wir zum Jahresabschluss für ihr teilweise mehr als 30-jähriges 
Engagement in der ehrenamtlichen Arbeit für die Senioren in un-
seren Ortschaften der Gemeinde Muldestausee.
Die, die sonst in der Hauptverantwortung stehen und sich mit 
vielen Nachmittagen, Fahrten und Festen für andere Seniorin-
nen und Senioren aufopfern, durften sich am 02.12.2024 mal zu-
rücklehnen und bewirten lassen. Bei Kaffee und weihnachtlichen 
Leckereien verbrachten wir ein paar exklusive Stunden in der 
Schachtbaude Pannenkoek, die allein für unsere Senioren die 
Türen öffnete. 

Vielen Dank Yvonne Willemsen für dieses ebenso nicht selbst-
verständliche Entgegenkommen und die damit verbundene An-
erkennung der ehrenamtlichen Leistungen.
Es war ein schöner Nachmittag und Zeit für viele gute Gesprä-
che sowie viele Ideen für die Zukunft!
Herzlichen Dank unserer Mitarbeitern Manuela Czok für die Or-
ganisation und Koordination des Nachmittags sowie unseren 
Ehrenamtlichen für das kontinuierliche uneigennützige Engage-
ment.
Bleiben Sie alle schön gesund! Wir freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit.

Vorläufige Bauabnahme KDLS-Radweg Burgkemnitz – Blauer See – Alte Poststraße

Zielgerade: der Großteil aller Arbeiten beim Ausbau des Kohle-
Dampf-Licht-Seen-Radweges in der Gemeinde Muldestausee 
von Burgkemnitz zum Blauen See bis zur Alten Poststraße sind 
erledigt. Damit rücken die schweren Baumaschinen zeitnah ab 
und es sind lediglich kleine Restarbeiten zu erledigen, insbeson-
dere das Anbringen der Verkehrsbeschilderung des Geh- und 
Radweges, der lediglich im oberen Bereich (Tunnel Burgkemnitz 
– bis Blauer See) zugleich als landwirtschaftlicher Weg genutzt 
wird. Damit dieser aufgrund seines nun guten Ausbauzustan-
des nicht zum Rasen animiert, sind mehrere Temposchwellen 
aufgebracht, die von Fahrradfahrern einfach umfahren werden 
können.

Den Zuschlag für die Realisierung der groß angelegten Baumaß-
nahme mit einem Auftragsvolumen von über einer Million Euro 
erhielt die TUG Oranienbaum GmbH aus Oranienbaum-Wörlitz, 
die einen hervorragenden Job gemacht und sich in der gesam-
ten Bauzeit als sehr konstruktiver und kooperativer Partner er-
wiesen hat.
Wir freuen uns auf eine baldige Fertigstellung und Schlussab-
nahme mit allen Beteiligten, sodass alle Bürgerinnen und Bürger 
künftig barrierefrei den Blauen See erreichen können.
Die aufwändige Sanierung und teils erstmalige Herstellung für 
den 2,5 Kilometer langen Verbindungsweg fördern der Bund und 
das Land Sachsen-Anhalt über die Förderrichtlinie Sachsen-An-
halt Revier 2038.
Herzlichen Dank unserem Bauamtsleiter, Herrn Schneider, sowie 
seinem Stellvertreter, Herr Thrien, als auch dem Büro Gürtler & 
Kaplan, für das nun sichtbar hervorragende Ergebnis eines lan-
gen Kampfes um Fördermittel und Lösungen für tausend Prob-
leme im gesamten Umsetzungsprozess.

Unsere Produktpalette von
Mediaplanung

Auf Sie zugeschnitten.

A wie Anzeige bis Z wie Zeitung!LINUS WITTICH Medien KG
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Balance in der eigenen Mitte finden – Augura Yoga
Yoga verfolgt einen ganzheitlichen Ansatz aus Bewegung, Me-
ditation/Entspannung, Ernährung und gesunder Lebensweise. 
Es dient insgesamt der eigenen Gesunderhaltung, der Beweg-
lichkeit des eigenen Körpers und fördert die Entspannung bzw. 
Erholung von Alltag und Stress. Hierdurch kann, für die, die sich 
darauf einlassen, das allgemeine Wohlbefinden gesteigert wer-
den.
Davon konnte mich ein Stück 
weit durch Marleen Heinrich 
überzeugen lassen, die mir im 
Rahmen eines Praxisbesuchs 
in der Physiotherapie Oeck-
nick praktische Hinweise und 
viel Hintergrundwissen gab. Mit 
bereits über 20 Jahren Selbst-
praxis, verfügt Frau Heinrich 
zusätzlich über 4 Jahre Berufs-
erfahrung als Lehrerin. Zuvor 
ließ sie sich zur Yogalehrerin 
BASIC BDY an der Integralen 
Akademie Thüringen in Jena 
(Stil Integrales Yoga) ausbilden.
Die angebotenen Kurse dauern 
10 Wochen, wobei jede Einheit 90 Minuten beträgt und sich aus 
Entspannung, Meditation und Bewegungsübungen zusammen-
setzt. Vorteilhaft ist, dass die Kurse über die Krankenkassen er-
stattungsfähig sind, wobei die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
über keine Vorkenntnisse verfügen müssen.
In der Poucher Praxis werden die Kurse immer montags und 
mittwochs am Abend angeboten, wobei ab März/April 2025 wie-
der neue Plätze verfügbar sind. 

Über alle Kursangebote und mehr Hintergrundinformationen 
informiert Frau Heinrich auf ihrer Website www.augurayoga.de 
sowie über die Accounts auf Facebook und Instagram.
Wie ich bei meinem Besuch erfahren konnte, wäre ihr Traum, 
dass Sie neben der überwiegend „frauenlastigen“ Belegung 
der Kurse auch gerne einen Kurs für Männer anbieten würde, 
die vermutlich aufgrund diverser Stereotype zu Yoga noch sehr 
verhalten reagieren. Ich hatte jedenfalls jede Menge Spaß bei 
meinem ersten „Yogatest“ und wurde definitiv schmerzlich daran 
erinnert, welche Muskeln aufgrund eines nicht ausgeglichenen 
Krafttrainings und fehlendem Dehnen und Stretchen verkürzt 
sind und wo die Beweglichkeit eingeschränkt ist.
Vielen Dank für die interessanten Einblicke und praktische Anlei-
tung sowie weiterhin viel Erfolg!

Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse Haupt- und Finanzausschuss 
vom 27.11.2024

691/2024
Annahme und Vermittlung aus Geldzuwendungen in Höhe von 
insgesamt 11.026,18 Euro für das Mitteldeutsche Wassersport-
zentrum

694/2024
Überplanmäßige Aufwendungen zur Anschaffung eines Kunst-
rasenplatzes

626/2024
Einvernehmen zur Grundstücksangelegenheit OT Burgkemnitz

671/2024
Einvernehmen zur Grundstücksangelegenheit OT Burgkemnitz

673/2024
Einvernehmen zur Grundstücksangelegenheit OT Muldenstein

Beschlüsse Bau- und Vergabeausschuss 
vom 28.11.2024

678/2024
Einvernehmen zum Antrag auf Befreiung für Überdachung 
Strandbar, Bernsteinpromenade 7
�
680/2024
Einvernehmen zum Antrag auf Befreiung nach § 31 BauGB des 
BPL „Ferienhaussiedlung Mühlbeck - Am Bernsteinufer“
�
681/2024
Einvernehmen zum Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen 
BPL „Heidehof“ Pouch für das Grundstück Gemarkung Pouch, 
Flur 3, Flurstücke 425, 300 und Teilstück aus 301

�
682/2024
Einvernehmen zur Vergabe Planungsleistungen für eine Ent-
wurfsplanung der Leistungsphasen 1-2 - Erweiterung Grund-
schule Friedersdorf
�
684/2024
Einvernehmen zur Vergabe der Leistung „Leasing zwei Multi-
funktionsgeräte“ für die Gemeindeverwaltung Muldestausee 
(Vergabe 13.2024-UVgO-Vv)
�
698/2024
Einvernehmen zur Vergabe der Leistung „Einführung einer Soft-
ware für Arbeitszeiterfassung“ in der Gemeinde Muldestausee
�
699/2024
Einvernehmen zur Digitalisierung von Verwaltungsleistungen 
(Umsetzung OZG) in der Gemeinde Muldestausee

Beschlüsse Gemeinderat  
vom 04.12.2024

685/2024
Einvernehmen zur Wahl des Herrn Sigmar Stein zum Vorsitzen-
den des Gemeinderates
�
697/2024
Einvernehmen zur Feststellung der Besetzung des Bau- und 
Vergabeausschusses

Fraktion Mitglied
CDU Helmar Becker
�
675/2024
Einvernehmen zur Festsetzung der Realsteuer-Hebesatzsatzung
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§ 2
Fälligkeit der Kleinbeträge bei der Grundsteuer

Die Grundsteuer wird abweichend von § 28 Abs. 1 Grundsteuer-
gesetz, wonach sie zu je einem Viertel ihres Jahresbetrages am 
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November zu zahlen ist, 
für Kleinbeträge wie folgt fällig:
1. am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 Euro 

nicht übersteigt;
2. am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jah-

resbetrages, wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt.

§ 3
Inkrafttreten

Die Satzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft.

Muldestausee, 05.12.2024

Ferid Giebler - im Original gezeichnet und gesiegelt -
Bürgermeister

Bekanntmachung zur öffentlichen Sitzung 
des Wahlausschusses  

für die Ergänzungswahl des  
Ortschaftsrates Gröbern am 16.03.2025

Die erste öffentliche Sitzung des Wahlausschusses der Gemein-
de Muldestausee für die Ergänzungswahl des Ortschaftsrates 
Gröbern am 16.03.2025 findet am

Mittwoch, den 08.01.2025 um 10:00 Uhr
im Beratungsraum 0.15 (EG)

der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Muldestausee
OT Pouch, Neuwerk 3, 06774 Muldestausee

statt.

Zu dieser Sitzung hat jedermann Zutritt.

Muldestausee, 04.12.2024

gez. Giebler - im Original gezeichnet und gesiegelt -
Wahlleiter und Vorsitzender des Wahlausschusses

695/2024
Einvernehmen zur Vorplanung „Greppiner Wehr“

696/2024
Einvernehmen zur Erhöhung der Aufwandsentschädigung für 
die Mitglieder der Wahlvorstände bei der Bundestagswahl

676/2024
Einvernehmen zur Bestätigung des Jahresabschlusses 2019 
und Entlastung des damaligen Bürgermeisters für das Haus-
haltsjahr 2019

621/2024
Einvernehmen zum Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan 
Wohnbebauung „Am Feldweg“ OT Friedersdorf der Gemeinde 
Muldestausee

638/2024
Einvernehmen zum Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des 
Bebauungsplanes „Bernsteinpromenade“ OT Mühlbeck der Ge-
meinde Muldestausee

639/2024
Einvernehmen zum Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des 
Bebauungsplanes „Ferienhaussiedlung Mühlbeck-Am Bern-
steinufer“ OT Mühlbeck

670/2024
Einvernehmen zum Beschluss zur Beendigung des schweben-
den Planverfahrens zum Bebauungsplan „Wohngebiet an der 
Südstraße“ OT Mühlbeck der Gemeinde Muldestausee

683/2024
Einvernehmen zu einer Personalangelegenheit

693/2024
Einvernehmen zur Aufhebung des Beschlusses Nr. 260/2023 - 
Grundstücksverkauf OT Muldenstein

Satzung über die Festsetzung  
der Realsteuerhebesätze  

der Gemeinde Muldestausee  
(Hebesatzsatzung) vom 04.12.2024

Auf Grund der §§ 5,8 und 99 des Kommunalverfassungsge-
setzes Sachsen-Anhalt vom 17.06.20214 (GVBl. LSA S. 288), 
der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt i. d. F. der Bekanntmachung vom 13.12.1996 
(GVBl. LSA S. 405), der §§ 1 und 16 des Gewerbesteuerge-
setzes i. d. F. der Bekanntmachung vom 15.10.2002 (BGBl. I  
S. 4167) in der jeweils geltenden Fassung sowie der §§ 1, 25 
und 28 des Grundsteuergesetzes vom 7. August 1973 (BGBl. I 
S. S. 965) in der ab dem 01.01.2025 geltenden Fassung des 
Gesetzes zur Reform des Grundsteuer- und Bewertungsrechts 
vom 26.11.2019 (BGBl. I, S. 1794), zuletzt geändert durch Arti-
kel 21 des Gesetzes vom 16.12.2022 (BGBl. I S. 2294), Grund-
steuerhebesatzgesetz Sachsen-Anhalt vom 01.11.2024 (BGBl I  
S. 312) erlässt die Gemeinde Muldestausee folgende Satzung:

§ 1
Hebesätze

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für 
2025 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
1.1. gemäß § 1 Abs. 1 GrStHsG LSA

für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A) 
auf �  360 v. H.,

1.2. gemäß § 1 Nr. 2 und Nr. 3 GrStHsG LSA
für Grundstücke/Grundvermögen (Grundsteuer B) auf �                                                                                                                                                  
                                                                              400 v. H.

2. Gewerbesteuer
gemäß § 1 und 16 GewStG auf �  350 v. H.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 29. Januar 2025

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Donnerstag, der  16. Januar 2025

Annahmeschluss für Anzeigen:
Dienstag, der 21. Januar 2025, 9.00 Uhr

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Informationen

Aufruf Workshop Klimaschutzkonzept

Liebe Leser/-innen,
zur Erarbeitung sinnvoller und von der Öffentlichkeit befürwor-
teter Maßnahmen im Rahmen des Klimaschutzkonzeptes sollen 
möglichst viele Meinungen und Vorschläge eingeholt und zahl-
reiche Bürger/-innen an der Maßnahmenplanung beteiligt wer-
den. Gerne möchten wie allen Interessierten anbieten, an einer 
Informationsveranstaltung sowie einem anschließend stattfin-
denden Workshop am 11. Februar 2025 in der Zeit von 16:30 
Uhr bis 19:30 Uhr in der Agora Akademie in Pouch (Adresse: 
Zur Agora Akademie 1, 06774 Muldestausee) teilzunehmen. Hier 
sollen kurz die Ergebnisse der Treibhausgasbilanzierung, Poten-
zialanalyse und Szenarienbetrachtung präsentiert werden. Der 
anschließend stattfindende Workshop dient der Ideensammlung 
und soll einerseits für Bürger/-innen eine Plattform zur Einbrin-
gung von Maßnahmen bieten und andererseits gemeinsame 
Diskussionen ermöglichen.
Maßnahmen eines Klimaschutzkonzeptes können weit gefä-
chert sein. Beispielhaft können Themen wie Radwege, Lade-
säulen für E-Bikes, Umweltbildungsangebote in Schulen und 
Kindergärten, artenreiche Grünflächen in der Gemeinde, ener-
getische Gebäudesanierungen, Windkraftanlagen, Solaranlagen 
auf Dächern, Entsiegelungsmaßnahmen, Teichentschlammun-
gen, Pendlerparkplätze, Grüne Infrastruktur, lokale Markttage, 
Biotopverbundsysteme oder Fassadenbegrünung Relevanz in 
einem Klimaschutzkonzept besitzen. Gerne möchten wir daher 
im Workshop kleine Gruppen bilden und je Gruppe ein The-
menfeld festlegen, welches dann gemeinsam betrachtet wird. 
Themenfelder wären beispielsweise Energie und Gebäude, 
Nachhaltigkeit und Ressourcenschutz, Verkehr und Mobilität, 
Bildung, Umwelt- und Naturschutz oder Klimafolgenanpassung.

Mitmachen!
Wir würden uns über möglichst viele Teilnehmer zum Workshop 
freuen und bitten Sie um eine Anmeldung zur Veranstaltung bis 
zum 17.01.2025 unter der E-Mailadresse > klimaschutz@ge-
meinde-muldestausee.de < oder postalisch bei der Gemeinde-
verwaltung (Empfänger: Klimaschutzmanager). Bitte geben Sie 
bei der Anmeldung gerne bereits an, welches Themenfeld Sie 
interessieren würde, damit wir direkt Gruppen für den Workshop 
planen können.
Wenn Sie sich vorab zur Thematik Klimaschutzkonzept informie-
ren wollen, dann besuchen Sie gerne unsere Gemeindewebsite 
unter dem Reiter: > Leben & Wohnen > Bauen und Wohnen > 
Klimaschutz > Klimaschutz > Mitmachen <. Scannen Sie gerne 
den QR-Code, um zur Website zu gelangen.

Wir freuen uns über Anmeldungen!

Ihr Klimaschutzmanagement

Naturschutzkalender 2025

Zugunsten regionaler Naturschutzprojekte erscheint auch in die-
sem Jahr ein Tierschutzkalender mit Tierbildern aus der Gemein-
de Muldestausee. Dieser ist als Gemeinschaftsprojekt mit der 
Gemeinde Muldestausee und dem Tierschutzverein Zörbig e.V. 
entstanden.
Der Wandkalender in DIN A3 Größe kann für je 5,00 € ab sofort 
zu den Sprechzeiten in der Gemeinde-Verwaltung Muldestausee 
(Pouch) erworben werden. Außerdem ist dieser auch erhältlich 
bei Claudia Dietrich, Sarifleur (Pouch), in der Bernstein Apotheke 
(Friedersdorf), Landgaststätte Schlaitz und bei der Landfloristik 
Bunk.

Redaktionszeiten Amtsblatt 2025

Kontakt:

Manuela Czok
Telefon: 03493 92995-12
E-Mail: pressestelle@gemeinde-muldestausee.de

Werbeanzeigen sind direkt beim Herausgeber in Auftrag zu 
geben.

LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg www.wittich.de

Wir bitten um rechtzeitige Zusendung Ihrer Artikel entspre-
chend der aufgeführten Redaktionsschlusszeiten:

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinung
Januar 16.01.2025 29.01.2025
Februar 13.02.2025 26.02.2025
März 13.03.2025 26.03.2025
April 15.04.2025 30.04.2025
Mai 15.05.2025 28.05.2025
Juni 12.06.2025 25.06.2025
Juli 17.07.2025 30.07.2025
August 14.08.2025 27.08.2025
September 11.09.2025 24.09.2025
Oktober 16.10.2025 29.10.2025
November 13.11.2025 26.11.2025
Dezember 03.12.2025 17.12.2025
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Kommunale Einrichtungen und Vereine

Wünsche für das Jahr 2025

An alle Bürger, Bürgerinnen, Vereine, Gewerbetreibende und 
Gruppen von Friedersdorf.
Damit wir als Mitglieder des Ortschaftsrates Friedersdorf aktiv 
alle Vereine, Gewerbetreibende, Gruppen und Bürger nach den 
gegebenen Möglichkeiten unterstützen können, bitten wir um 
Mitteilung von Jubiläen, geplanten Projekten oder einfach nur 
Wünsche für das Jahr 2025.

Rückblickend für das Jahr 2024 möchten wir uns für den Ein-
satz, für die Gestaltung eines aktiven Dorflebens und allen an-
deren Aktivitäten bei allen bedanken.
Wir wünschen allen einen guten Rutsch ins Jahr 2025 und ver-
bleiben mit den besten Wünschen für Sie und Ihren Familien,

Bärbel Naumann, Selgar Wehlert, Andreas Brück und 
Frank Herzog.

Sportabzeichen für aktive Poucher Frauen
Sieben Mitglieder der Frauensportgruppe Pouch haben auch in 
diesem Jahr das Deutsche Sportabzeichen des DOSB erwor-
ben.
Trotz längerer Trainingspausen wegen zu hoher Temperaturen im 
Sommer konnten die Teilnehmerinnen die geforderten Leistun-
gen für ihre Altersgruppe in den 4 Kategorien Kraft, Schnelligkeit, 
Ausdauer und Koordination erbringen.
Am 27. November wurden ihnen durch die Prüferin Klara Jä-
ger die Urkunden und Abzeichen überreicht: Gold für Karola 
Kiensch, Silber für Luzie Weber, Angela Rothe und Angelika 
Grumbach sowie Bronze für Renate Döring, Simone Reichen-
bach und Monika Fritzsche.
Die regelmäßige Teilnahme an den wöchentlichen Sportstunden 
hat sich ausgezahlt und diese Auszeichnung spornt die Frauen 
sicher an.

Klara Jäger

Seniorentreffen in Pouch
Am 21. November hat sich die Seniorengruppe Pouch in der Be-
cherwette zum Thema „Gefahren im Senioren-Alltag“ getroffen.
Unsere Regionalbereichs - Beamten, Herr Bzyl und Herr Schlei-
cher, haben sich freundlicherweise bereit erklärt, hierzu aus ih-
rem Berufsalltag zu berichten. Immer wieder werden ältere Men-
schen Opfer von Betrügern und Dieben. Herr Bzyl hat uns von 
vielen derartigen Fällen, auch in unserer Gemeinde, berichtet 
und die Tricks und Vorgehensweise dieser Kriminellen erläutert. 
Viel zu oft sind wir zu gutgläubig oder zu leichtsinnig.
Es war ein sehr hilf- und lehrreicher Nachmittag, aber auch un-
terhaltsam. Wir konnten viele Fragen stellen und von eigenen 
Erfahrungen berichten.
Auf diesem Weg möchten wir uns ganz herzlich bei den beiden 
Beamten bedanken, besonders bei Herrn Bzyl, der nun bald in 
den wohlverdienten Ruhestand geht und sich trotzdem Zeit für 
uns genommen hat.
Ihm wünschen wir einen schönen Ruhestand und allen Beam-
ten, Gemeinde -Mitarbeitern und -Mitarbeiterinnen sowie allen 
Seniorinnen und Senioren eine schöne, ruhige und friedliche 
Weihnachtszeit.

Klara Jäger und Angelika Grumbach
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St. Martin in der Kita Wurzelbude in Schwemsal
Mit leuchtenden Laternen und strahlenden Gesichtern feierten 
die Kinder der Kita Wurzelbude in Schwemsal am Montagabend, 
den 11.11., das St. Martinsfest. Vor dem Laternenumzug wurde 
auf dem Hof der Kita ein kleines Programm von den Kindern 
aufgeführt, welches alle Gäste sehr rührte.
Begleitet von Eltern, Geschwistern, Erziehern und St. Martin 
auf seinem Pferd zogen die Kleinen singend durch den Ort und 
brachten so die Tradition des Teilens und die Geschichte des 
Heiligen Martin zum Leben. In liebevoller Vorbereitung hatten die 
Kinder farbenfrohe Laternen gebastelt, die sie nun stolz bei Ein-
bruch der Dunkelheit in die Höhe hielten.
Zum Abschluss versammelten sich alle zu Punsch und Leckerei-
en um das gemütliche Lagerfeuer. 

Die herzliche Atmosphäre und das 
Lachen der Kinder machten das Fest 
zu einem unvergesslichen Abend.
Abschließend möchten wir allen El-
tern und ganz besonders dem Feu-
erwehrverein Schwemsal e.V. für die 
großartige Unterstützung bei der 
Versorgung des leiblichen Wohls so-
wie allen Helfern ein großes Danke-
schön aussprechen.

Das Team der Kita Wurzelbude

Neue Stege am Gehrenteich!

Der Gehrenteich in Friedersdorf 
ist ein beliebtes Angelgewässer. 
Früher war er auch bei Bade-
gästen sehr beliebt. Im Laufe 
der Jahre verwilderte unser 
schöner Gehrenteich immer 
mehr.

Die Angelgruppe „Untere Mulde 
2000“ pflegt den Gehrenteich 
mit ihren verfügbaren Mitteln 
seit 24 Jahren und versucht, die 
Angelstellen freizuhalten, Sau-

berkeit herzustellen und für allgemeine Ordnung zu sorgen. Da 
sich das Schilf immer mehr die Angelstellen eroberte, beschloss 
die Angelgruppe „Untere Mulde 2000“, Stege zu errichten. Lei-
der fehlten die finanziellen Mittel. Durch viel Engagement der An-
gelgruppe ging die Suche nach Sponsoren los und Sponsoren 
wurden auch gefunden.
Vielen Dank an die Baufirma Jörg Schrödl, Gemeinde Muldes-
tausee, Malerfirma Bernd Richter, Ortsbürgermeisterin Frau Bär-
bel Naumann, Bley Holz in Rösa und dem Heimatverein Frie-
dersdorf.
Nach drei Arbeiteinsätzen standen die Stege.
Die Angelgruppe „Untere Mulde 2000“ wünscht allen viel Spaß 
beim Angeln und vielleicht auch bald wieder beim Baden.

Bericht Monat Dezember

Ein frohes Weihnachtsfest
&

Ein gesundes neues Jahr
wünscht der Vorstand der Abteilung Radwandern

des SV Rot-Weiss Muldenstein
seinen Mtgliedern & Gästen

Nächster Termin: 18.01.2025, 10:00 Uhr, „Schutzhütte“ am Steinberg

Pressewart
Hans Dieter Morawe

Nikolausturnier der ,,Shotokan Karate Muldenstausee e.V.”
,,Erkenne zuerst dich selbst und dann den anderen.” 
� (Funakoshi G., Shoto Niju Kun)
Mit diesem Motto lud das Dojo Fujiwara zum alljährlichen Niko-
lausturnier ins beschauliche Suhl in Thüringen ein. Auch wir, der 
„Shotokan Karate Muldenstausee e.V.”, folgten dieser Einladung 
gern. Am Samstag, dem 16.11.2024, starteten wir mit insgesamt 
vier Trainingseinheiten in ein ereignisreiches Wochenende. Im 
Anschluss folgten am Nachmittag wieder die Gürtelprüfungen. 
Unsere sechs Prüflinge konnten darin zeigen, was sie können 
und haben sich ihre neuen Kyu-Grade wohlverdient. Wir gratu-
lieren Nicole und Deven Hildebrand zum 8. Kyu, Karl, Emma und 
Stefanie Deißner zum 6. Kyu sowie Soraya Seebe zum 4. Kyu. 
Beim Italiener ließen wir diesen erfolgreichen Tag gemeinsam 
ausklingen.
Am Sonntag, dem 17.11.2024, folgte dann das Highlight des 
Wochenendes - das bereits zum 26. Mal stattfindenden Niko-
lausturnier, an dem insgesamt 13 verschiedene Dojos teilnah-
men.
Wir erkämpften insgesamt 12 mal Bronze, 6 mal Silber und 6 mal 
Gold und sind sehr stolz auf diese Erfolge. Doch trotz des Wett-
bewerbs und Kampfgeistes aller Teilnehmer standen drei Dinge 
dennoch wieder an oberster Stelle: Fair-Play, Teamgeist und die 
gemeinsame Freude am Sport.
Wenn auch ihr die tolle Sportart „Karate“ und unseren Verein 

kennenlernen möchtet, dann meldet euch zum kostenlosen Pro-
betraining unter 01577/5271006 oder dojo.ayako@gmx.de an.
Bei Instagram und Facebook könnt ihr uns ebenfalls finden und 
kontaktieren.
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Kommunale Feuerwehr/Wasserwehr

WIR bilden uns fort, für Ihre Sicherheit – FF Muldestausee
Rückblick auf ein ausbildungsreiches Jahr 2024 … neben un-
zähligen Ausbildungsveranstaltungen auf der Ortsfeuerwehre-
bene wurden auch wieder zentrale Fortbildungsveranstaltungen 
durch unsere Gemeindewehrleitung angeboten.
In jüngster Vergangenheit rief Gemeindewehrleiter Daniel Qui-
litzsch zur jährlichen Führungskräfte-Fortbildung am 23.11.2024 
auf. Am frühen Morgen beratschlagten unsere 30 teilnehmenden 
Führungskräfte der Freiwilligen Feuerwehr Muldestausee über 
verschiedene interne Konzepte zur Umsetzung der Pflichtauf-
gaben Brandschutz und Hilfeleistung in der Gemeinde Muldes-
tausee. Im Anschluss ging es auf die Halbinsel Pouch, um an 
einem praktischen Planspiel die Führungsqualitäten bei einer 
„Brandsicherheitswache Springbreak“ zu verbessern. Aufgeteilt 
in Einsatzleitung und zwei Einsatzabschnitte wurde eine Einsatz-
lage geübt, welche jederzeit eintreten könnte, aber hoffentlich 
nie eintreten wird. Rundum haben sich unsere Führungskräfte 
bewehrt und die Lage stets im Griff gehabt.
Vielen Dank an das Ausbilderteam aus unseren eigenen Reihen, 
die diesen Tag geplant und ermöglicht haben.

Im Herbst, um genau zu sagen am 20.09.2024, wurden die 
Ortsfeuerwehren aus dem Bereich Heide auf den Plan gerufen. 
EINSATZÜBUNG: „Gebäudebrand - Unterkunft eines Jugend-
camps“ lautete das Stichwort für unsere Wehren Gröbern, Burg-
kemnitz, Schmerzbach und Krina sowie den Einsatzleitwagen 
der Freiwilligen Feuerwehr Muldestausee. Der Weg war klar, es 
ging zum Heizhaus nach Gröbern.
Doch ganz so einfach stellte sich das Szenario dann doch nicht 
dar. Die ersteintreffende Ortsfeuerwehr stellte auf Anfahrt fest, 
dass sich ein weiteres Schadensszenario, ein Verkehrsunfall 
mit mehreren beteiligten Personen, gebildet hatte. Plötzliche 
Planänderung von Gebäudebrand umdenken auf Verkehrsun-
fall, so war man doch gerade fertig mit dem Anlegen des Atem-
schutzgerätes.
Im Verlauf bildete man zwei Einsatzabschnitte. Zum einen küm-
merten sich Einsatzkräfte um den Verkehrsunfall und andere Ein-
satzkräfte stellten sich den Aufgaben beim Gebäudebrand. 

Insgesamt wurden 10 Kinder beim 
Gebäudebrand gerettet und wei-
tere 7 Kids betreut. Zusätzlich 
kam es hierbei noch zu einem 
„gespielten“ Atemschutznotfall. 
Beim Verkehrsunfall retteten die 
Einsatzkräfte eine Frau mit ihren 
beiden Kindern und einen weite-
ren Fahrzeugführer.

Bereits im Frühjahr, am 12.04.2024, traten die Ortsfeuerwehren 
aus dem Bereich Mulde zur ihrer großen EINSATZÜBUNG: Ge-
bäudebrand - Gefahrgut in Gebäudenähe an. Die Wehren aus 
Pouch, Rösa, Schwemsal, Frie-
dersdorf und Muldenstein so-
wie der Einsatzleitwagen der 
Freiwilligen Feuerwehr Muldes-
tausee machten sich auf den 
Weg nach Schlaitz zur ehemali-
gen Autoverwertung Kloppe. 
Auf Anfahrt erhielten alle einge-
setzten Kräfte dann noch eine 
weitere Meldung, dass sich dort 
vor Ort noch ein Verkehrsunfall 
mit mehreren Fahrzeugen ereig-
net hatte. Unter besonderer 
Vorsicht, aufgrund der Meldung 
Gefahrgut, erkundete man die 
Einsatzstelle. Danach war die 
Lage klar, im vorderen Bereich ein Gebäudebrand mit zwei ver-
missten Personen, im hinteren Bereich ein Verkehrsunfall mit 
zwei beteiligten PKWs und da-
zwischen Gefahrgut in Gebäu-
denähe. All diesen Aufgaben 
stellen sich die Einsatzkräfte in 
drei Einsatzabschnitten und ar-
beiteten die gestellten Heraus-
forderungen Schritt für Schritt 
ab. An beiden Einsatzübungen 
konnten alle Einsatzkräfte ihre 
Qualitäten erweitern und Kennt-
nisse schulen, auch die jungen 
Einsatzkräfte in unseren Reihen 
konnten erste Erfahrungen in 
herrausfordernden Einsatzlagen 
erlangen.
Vielen Dank an alle Beteiligten zur Ermöglichung dieser beiden 
Übungsabende für unsere Freiwillige Feuerwehr Muldestausee.
Den größten Dank richten wir an dieser Stelle, an alle Organisa-
toren der beiden Übungen, welche Ihre Freizeit für die Planung, 
Umsetzung und Nachbereitung geopfert haben.
Übungen sind wichtig, um besser zu werden.
Wir geben zu 112 % unser Bestes und unser Leben für Ihre Si-
cherheit!

Ihre Freiwillige Feuerwehr Muldestausee
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Kirchennachrichten

Informationen  
aus dem Pfarrbereich Krina

Gottesdienste Dezember 2024

24.12. Gröbern 14:00 Uhr Christvesper
Burgkemnitz 15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Rösa 15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Schlaitz 15:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Gossa 16:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Schwemsal 16:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Krina 18:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

25.12. Gossa 09:00 Uhr
25.12. Krina 10:30 Uhr
26.12. Burgkemnitz 10:30 Uhr Musikalische Weihnachtsmet-

te
29.12. Schwemsal 10:30 Uhr Singe-Gottesdienst
31.12. Gossa 16:00 Uhr

Krina 17:00 Uhr

Pfarrer Albrecht Henning

Andere Behörden und Institutionen

Aktuelle Stellenausschreibungen  
des Zweckverbandes für Wasserversorgung 
und Abwasserbehandlung Gräfenhainichen 

(ZWAG)

∙ Kaufmännischer Sachbearbeiter (m/w/d) im Bereich Buch-
haltung

∙ Technischer Mitarbeiter für Anlagensicherung und Bestands-
wesen (m/w/d)

Auf der Internetseite des ZWAG www.zwag-ghc.de finden Sie 
alle weiteren Informationen zu den Stellenausschreibungen.
Für weitere Rückfragen oder Informationen steht Ihnen der 
ZWAG gern zur Verfügung.
Zweckverband für Wasserversorgung und Abwasserbehand-
lung Gräfenhainichen, Am Hain 10, 06773 Gräfenhainichen, Tel.: 
034953 22109

Termine und Veranstaltungen

Kehrtermine im Januar

Pouch 
RK 4
Mühlbeck 
RK 4

Pouch 
RK 2 
Mühlbeck 
RK 2

Muldenstein 
RK 4 
Friedersdorf 
RK 2

Friedersdorf 
RK 4
Muldenstein 
RK 2

Montag Montag Montag Montag
27.01.2025 13.01.2025 Feiertag 20.01.2025

Gossa 
RK 2
Krina 
RK 2
Schmerz 
RK 2
Rösa 
RK 4
Plodda 
RK 4

Gossa 
RK 4
Krina 
RK 4
Schmerz 
RK 4
Rösa 
RK 2
Plodda 
RK 2

Schlaitz 
RK4
Schwemsal 
RK 2
Gröbern 
RK 4

Schlaitz 
RK 2
Schwemsal 
RK 4
Burgkemnitz 
RK 4

Donnerstag Donnerstag Donnerstag Donnerstag
02.01.2025 16.01.2025 23.01.2025 09.01.2025

Glückwünsche

Wir gratulieren recht herzlich

OT Friedersdorf
Frau Inge Hobohm zum 82. Geburtstag am 04.01.
OT Gröbern
Frau Karla Hebold zum 81. Geburtstag am 02.01.
Frau Rosemaria Herrmann zum 88. Geburtstag am 24.01.
Herrn Horst Galler zum 86. Geburtstag am 28.01.
OT Mühlbeck
Frau Irmhild Völkner zum 84. Geburtstag am 14.01.
OT Muldenstein
Herrn Alfons Riedel zum 89. Geburtstag am 15.01.
Frau Ruth Zimmermann zum 87. Geburtstag am 16.01.
Herrn Klaus Büge zum 86. Geburtstag am 24.01.
Frau Edith Schreiber zum 88. Geburtstag am 30.01.
Herrn Rudi Pohl zum 86. Geburtstag am 31.01.
OT Plodda
Frau Ruth Böttcher zum 90. Geburtstag am 13.01.
Frau Elsa Richter zum 92. Geburtstag am 26.01.
OT Pouch
Herr Joachim Döring zum 85. Geburtstag am 03.01.
Frau Gisela Thiele zum 83. Geburtstag am 23.01.
Herr Rudi Kloppe zum 89. Geburtstag am 27.01.
Frau Helga Rocktäschel zum 86. Geburtstag am 28.01.
OT Schlaitz
Frau Ingeborg Janus zum 91. Geburtstag am 05.01.
Frau Inge Köhler zum 89. Geburtstag am 16.01.
OT Schwemsal
Herrn Reinhold Lietsch zum 89. Geburtstag am 14.01.
Frau Eva Schiebel zum 95. Geburtstag am 16.01.
Frau Rosemarie Karaschinsky zum 84. Geburtstag am 18.01.

„Muldestausee-Bote“

Amtsblatt der Gemeinde Muldestausee erscheint monatlich am letzten 
Mittwoch im Monat. 

Das Mitteilungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.
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